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Mit dem WideTEK® 36ART 
werden Kunstwerke digital erlebbar

Oben: Der WideTEK® 36ART. Optionale Scantischver-
längerung auf bis zu 2224mm 

Links, Rechte Seite: ScanBuntglasfenster, Scan eines 
Buntglasfensters mit dem WideTEK® 36ART

Fotos: © Image Access GmbH

Länge der Scanfläche 
kurzer Scantisch 1524 mm

Erweitert 
2224 mm 

Seit 25 Jahren ist die Image Access GmbH 
aus Wuppertal erfolgreicher Hersteller 
von Großformat- und Buchscannern. 
Gestartet 1994 mit einer Grafikkarten-
serie, produziert und verkauft das Un-
ternehmen heute weltweit eine ganze 
Reihe verschiedenster Scanner, die von 
Beginn an ausschließlich am deutschen 
Firmenstandort entwickelt und gefertigt 
werden.

Der WideTEK® 36ART 

Ende 2017 war die Geburtsstunde des 
Kunstscanners „WideTEK® 36ART“. 
Image Access ist stets am Puls der Zeit 
und hat mit diesem speziellen Scanner 
für Furore in der internationalen Kunst- 
und Museumsszene gesorgt. Der Proto-
typ wurde im März 2017 auf der CEBIT 
vorgestellt, bis zum endgültigen Markt-
eintritt verging dann nochmal ein halbes 
Jahr. Das Besondere am WideTEK® 36ART 
ist zum einen, dass die Kunstwerke voll-
automatisch unter den CCD Scanzeilen 
verfahren, ohne dass die Oberfläche 
mit dem Scanner in Berührung kommt. 
So werden etwa Öl- und Acrylgemälde, 
Aquarelle, Kohle- und Pastellzeichnun-
gen, Collagen oder antike Werke voll-
kommen kontaktlos und sehr schonend 

digitalisiert. Zweites High-
light ist die durch den vor-
handenen 3D-Modus re-
alitätsgetreue Abbildung 
von Texturen und Struk-
turen. 

In diesem Jahr sind zwei 
Neuerungen hinzugekom-
men. Standartmäßig be-
trägt die Länge der Scan-
fläche 1524 mm. Optional 
kann diese nun auf bis zu 
2224 mm erweitert wer-
den. Zudem gibt es eine 
neue Backlight Option, mit 
dieser lässt sich besonders 
transparentes Material al-
ler Art, wie z.B. Bleiglas, 
Glasnegativen, Ausschnitt-
schablonen oder Sepias 
scannen. Auch transparen-
te Stoffe und flache Ob-
jekte können digitalisiert 
und mit einer geringen 
Nachbearbeitung freigestellt werden. An-
hand des vorinstallierten Backlight-Mo-
duls kann der Anwender je nach Bedarf 
des Quellmaterials mit oder ohne Hinter-
grundbeleuchtung scannen, indem er das 
Licht einfach ein- oder ausschaltet. 

Anzeige
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Scans von Werken prominenter 
Künstler

Der erste deutsche Kunde, der sich von 
dem Spezialscanner hat beeindrucken 
lassen, ist die Galerie Walentowski aus 
Werl, die in ganz Deutschland sowie auf 
einem Kreuzfahrtschiff Filialen unterhält. 
Sie stellt vor allem die Bilder prominenter 
Künstler aus Film-, Funk- und Fernsehen 
aus. Otto Waalkes und Udo Lindenberg 
sind häufig vertreten, daneben aber auch 
Klassiker wie Joan Miro oder Salvador 
Dali. Derart viele Gemälde gilt es mit dem 
WideTEK® 36ART zu scannen und sich so 
ein umfassendes digitales Archiv aufzu-
bauen. 
Eine neue Datenbank gekoppelt mit 
einem digitalen Dokumentmanage-
ment-System sorgt dafür, dass jede Gale-
rie jedes Bild sehen kann und weiß, wo 
was ausgestellt ist. Dazu wird jedes Bild 
mit einer Artikelnummer versehen. Die 
Vorschaudatei des Scans kann direkt in 
die Datenbank gespeichert und von dort 
weiterberarbeitet werden. Das spart Zeit 
und macht den Digitalisierungsprozess ef-
fizient und einfach. 

Reproduktion von Kleinauflagen

Neben dem digitalen Archiv profitiert 
davon auch die Firmen-Website, denn 
dort sind viele Werke der verschiedenen 
Künstler abgebildet. 
Und auch die Social Media Profile auf 
Facebook und Instagram laden zum 
Reinschauen ein. Nicht zuletzt wird der 
Kunstscanner außerdem zur Reprodukti-
on von Kleinauflagen im Siebdruck-Ver-
fahren eingesetzt. Hier spielt die Farb-
genauigkeit eine besondere Rolle und 
manch Künstler verfolgt den Druck, um 
abschließend eine Freigabe für den Ver-
kauf zu erteilen.

GalerieWalentowski, Die Galerie Walentowski aus 
Werl digitalisiert seit Ende 2017 ihre Bilder mit dem 
Kunstscanner. Foto: © Image Access GmbH



68 69

Einsatz in Archiven und Forschungs-
einrichtungen

Auch in Tschechien konnte der Kunstscan-
ner bereits punkten. Die Palbric Art Foun-
dation ist zugleich Archiv und Forschungs-
einrichtung. Sie wurde 2015 von Michael 
Cukier gegründet und ist eine gemein-
nützige Organisation mit Sitz in Prag. Der 
Schwerpunkt der Palbric Art Foundation 
liegt auf Kunst und Kultur, sie repräsen-
tiert die weltweit größte Sammlung von 
Milos Reindl Werken. Mit dem WideTEK® 
36ART und dessen speziellem 3D-Modus 
lassen sich die verschiedenen Gemälde, 
Skizzen und Zeichnungen originalgetreu 
abbilden. Erster Kontakt mit diesem Kun-
den kam Ende 2018 im Nationalarchiv der 
Tschechischen Republik zustande. Auf der 
19. Konferenz Archive, Museen

Entwicklung innovativer Scanner

Image Access ruht auch weiterhin nicht. 
Für die Zukunft steht ein „Face Lift“ ei-
niger Scanner an und im nächsten Jahr 
wird es den ersten Scanner einer neuen 
Generation geben. Hier wird derzeit flei-
ßig getüftelt, gebaut und getestet. Bei der 

diesjährigen Partner Conference, die zum 
5. Mal stattfand und zu der alle zwei Jahre 
Vertriebspartner aus aller Welt anreisen, 
konnte der Prototyp bereits vorgestellt 
werden. Um welches Gerät es sich han-
delt, wird derzeit aber noch nicht verraten. 

„Unsere Philosophie war und ist, Top-Pro-
dukte zu entwickeln, die einfach in der 

Bedienung, aber hochwertig in Technik, 
Design und Verarbeitung sind. Mit jedem 
neuen Scanner bzw. jeder Weiterentwick-
lung stellen wir alles auf die Probe und 
schauen, wo wir noch besser werden kön-
nen und was die Kunden in ihrer täglichen 
Arbeit perfekt unterstützt. Wir lassen uns 
daher Zeit und forcieren erst dann einen 
Markteintritt, wenn wir rundum zufrie-
den und selbst voller Begeisterung für das 
neue Produkt sind“, resümiert Geschäfts-
führer und Vertriebsleiter Rüdiger Klepsch.

Die nächste Möglichkeit, mit Image Ac-
cess in Kontakt zu kommen und vor al-
lem den Kunstscanner kennenzulernen, 
bietet sich vom 20. – 22. November auf 
der Messe EXPONATEC in Köln. Hier 
stellt das Wuppertaler Unternehmen aus 
und lädt die Besucher ein ihre Bilder mit-
zubringen und sich in Halle 3.2, Stand 
C060, live und in Farbe vom Scanresultat 
zu überzeugen. 

Image Access GmbH
Hatzfelder Straße 161-163 
D-42281 Wuppertal 
Tel. + 49 (0)202 270 58-0 
sales@imageaccess.de
www.imageaccess.de 

Oben: Bild: MilosReindl, Scan eines Milos Reindl Ge-
mäldes mit dem 3D-Modus des WideTEK® 36ART 

Standard versus 3DScan:
Unten / Seite rechts: mit und ohne 3D-Modus
Fotos: © Image Access GmbH


